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ÜBERLINGEN, DEN 28.04.2021  
 

Hygienekonzept der Landesgartenschau 
 
Die Landesgartenschau Überlingen findet unter Einhaltung 
eines umfassenden Hygienekonzepts statt.  
                                                              
Nach langem Warten und einem Jahr Verspätung eröffnet die 
Landesgartenschau Überlingen am Freitag, 30. April, um 9 
Uhr. Das geänderte Infektionsschutzgesetz macht eine 
Öffnung der als botanischer Garten eingestuften 
Landesgartenschau unabhängig von einer Sieben-Tages-
Inzidenz unter 100 möglich. Veranstaltungen sind zurzeit bis 
einschließlich 16. Mai nicht gestattet, die Indoor-
Ausstellungsbeiträge, das heißt auch die Blumenhalle, 
bleiben derzeit geschlossen, ausgedehnte Spaziergänge sind 
möglich. In allen Ausstellungsbereichen gibt es ein 
gastronomisches Angebot to go. Bei einer Inzidenz unter 100 
können die Ausstellungspavillons mit beschränkter 
Besucherzahl unter Wahrung des Abstands öffnen.  
 
Beim Besuch der Landesgartenschau müssen die 
Besucherinnen und Besucher einen negativen Corona-Test 
vorlegen, der nicht älter ist als 24 Stunden. Wer Covid 
positiv war, und die Erkrankung nicht länger als ein halbes 
Jahr zurück liegt, gilt als negativ. Wessen zweite Impfung 
länger als 14 Tage zurück liegt, gilt ebenfalls als negativ und 
muss keinen Test machen. Die entsprechenden Nachweise 
und der Impfpass sind mitzubringen. 
 
Testmöglichkeiten: 
Bürgerzentren für kostenlose Covid-Schnelltests: 
DM Überlingen, Testschiff Held Landungsplatz, LGS-Park & 
Ride Nußdorfer Straße 50 (nur Fr.-So. 8.30 bis 15 Uhr), 
Wiestorschule (für Überlinger), Drive-In-Testzentrum 
Hagnau (www.testzentrum-hagnau.de) 
 
LGS-Selbsttest ohne vorherige Anmeldung für je 5 Euro 
unter fachkundiger Anleitung und Ergebnisauswertung: 
Zentraler Omnibusbahnhof (ZOB) beim Reisebusparkplatz 
und am Bahnhof Therme beim LGS-Ticketshop.   
An vier Willkommenspunkten steht geschultes Personal für 
Auskünfte und Fragen bereit. 
 
Online-Ticketing 
Normalerweise werden bei Gartenschauen viele Tickets an 
der Tageskasse verkauft. Da Überlingen als erste 
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Landesgartenschau in Baden-Württemberg ein 
elektronisches Ticketsystem eingeführt hat, läuft der online 
Ticketkauf problemlos und wird auch ausdrücklich 
gewünscht. Damit kann der Ticketverkauf an der 
Tageskasse, der nach wie vor natürlich möglich ist, auf das 
Notwendigste beschränkt werden. Selbstverständlich 
behalten alle bereits gekauften Tickets ihre Gültigkeit.  
 
Zeitfenster 
Die LGS-Besucherinnen und Besucher müssen ein 
Zeitfenster lediglich zur Anreise online buchen. Das gilt 
sowohl für Gruppenreisende (buchbar direkt über die LGS) 
als auch für Individualreisende über das online Ticketportal. 
Dauerkartenbesitzer sind davon ausgenommen, müssen sich 
aber einmalig und vor dem ersten Besuch der 
Landesgartenschau online registrieren. So kann die 
Landesgartenschau die Nachverfolgung der Gäste 
sicherstellen.  
 
Bus-Shuttle 
Der mit ursprünglich drei Bussen geplante Shuttle vom LGS-
Park & Ride-Platz in der Nußdorfer Straße 50 zu den 
Ausstellungsbereichen in der Innenstadt wird aufgestockt. 
Die Gartenschaubesucher sollen sich von Beginn an 
wohlfühlen und sich nicht durch zu geringe 
Transportkapazitäten in ihrem Sicherheitsgefühl 
beeinträchtigt sehen.  
 
Maskenpflicht und Abstand halten 
Erstinformation über die aktuell gültigen Verhaltensregeln 
gibt es bereits am Parkplatz, an zahlreichen 
Willkommenspunkten (je nachdem ob der Gast mit der 
Bahn, dem Bus, dem Schiff oder dem Pkw anreist) und 
selbstverständlich online auf der Homepage der 
Landesgartenschau Überlingen. An vielen Stellen weist eine 
sogenannte „nette Tafel“ auf die Einhaltung der 
Hygienevorschriften und von Mindestabständen sowie auf 
das Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-Schutzes 
hin, dort, wo er vorgeschrieben ist, wenn der 
Mindestabstand nicht gehalten werden. 
Desinfektionsmittelspender werden an allen Sanitärbereichen 
und den Eingängen sowohl Indoor als auch Outdoor 
angebracht und es werden zusätzliche Toilettencontainer 
aufgestellt.  
 
 



 

 

Ampel-System 
Die Zahl der Besucherinnen und Besucher in den 
Geländebereichen wird je nach Geländegröße begrenzt. An 
den jeweiligen Eingängen werden Zählampeln stehen, um 
die aktuellen Besucherzahlen über Grün oder Rot zu 
dokumentieren und entsprechend zu regeln. Die Zahl der 
Gäste wird an allen Ein- und Ausgängen elektronisch erfasst. 
Insgesamt regeln 16 Ampeln den Zustrom.  
Besucherkapazitäten unter den Bedingungen der 
Bundesnotbremse: 
Uferpark: 5000 
Villengärten: 560 
Rosenobelgärten: 86 
Menzinger Gärten: 114 
 
Einschränkungen bei Veranstaltungen  
Veranstaltungen werden zunächst gar nicht, später, wenn 
erlaubt, mit reduziertem Sitzplatzangebot durchgeführt, um 
die Einhaltung des 1,50 Meter-Abstandes zu garantieren. 
Platzkarten für Highlight-Veranstaltungen (vor allem 
freitags, samstags, sonntags) können in Form von 
Onlinetickets fünf Tage vor dem Event ohne weitere Kosten 
online reserviert werden. Auch Dauerkartenbesitzer müssen 
eine Platzkarte buchen. Bis einschließlich 16. Mai sind 
Veranstaltungen laut Verordnung des Landes Baden-
Württemberg nicht erlaubt. 
 
Registrierungsformulare für den Zuschauerbereich der 
Veranstaltungsflächen müssen ab einer Verweildauer von 15 
Minuten ausgefüllt werden. Dies soll auch über die luca App 
möglich sein. Das gilt nur im Tagesgeschäft, bei großen 
Veranstaltungen ist die Registrierung über die Platzkarte 
abgedeckt. Weitere Maßnahmen: 
 
• Es werden zusätzliche Rasterflächen im Uferpark als 

Eventwiese ausgewiesen. 
• Veranstaltungsformate werden, wenn möglich, ohne 

Pause gespielt, um Ansammlungen zu vermeiden.  
• Erhöhung des Bus-Shuttle-Taktes vor 

Veranstaltungsbeginn und nach Ende.  
• Medizinische Maskenpflicht auf allen Wegen im 

abgegrenzten Veranstaltungsbereich, sobald man seinen 
Sitzplatz verlässt. 

• Aufgestocktes Personal bei Großveranstaltungen, um eine 
rasche Einweisung der Besucher auf die Plätze zu 
gewährleisten. 



 

 

Einbahnsystem 
Innerhalb der LGS-Flächen ist eine Entzerrung der 
neuralgischen Punkte – es gibt vor allem in den kleinen 
Ausstellungsbereichen Engstellen – durch Einbahnsysteme 
möglich. Bei Gästeführungen wird die Gruppengröße 
halbiert. 
 
Gastronomie 
Die beiden Gastronomen in den fünf Ausstellungsbereichen 
handeln eigenverantwortlich bei der Umsetzung der dann 
aktuellen Vorgaben. 
 
Im Servicebereich der Homepage der Landesgartenschau 
www.überlingen2021 werden die Besucherinnen und 
Besucher laufend über die aktuelle Situation und die 
entsprechenden Maßnahmen informiert. 
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